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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Lichtenfels (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC 1960 Tüschnitz II : TTC Unterzettlitz III 
Mittwoch, 31.01.2024, 19:30 Uhr

Rosenbauer macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Andre Rosenbauer den Matchball für die
Gastgeber des TTC 1960 Tüschnitz II im Punktspiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3
Lichtenfels (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit
vorzeitig eingetütet war. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Unterzettlitz III,
welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:23) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Andre Rosenbauer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun
ein Punkteverhältnis von 13:13.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige
Herangehensweise hatten Weiß / Sladek beim 3:0-Sieg gegen Motschenbacher / Vetter ab dem
ersten Ballwechsel. Rosenbauer / Dari gewannen ihr Spiel gegen Hellmuth / Werner überzeugend in
drei Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim Sieg von Michael Weiß
gegen Markus Hellmuth konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Recht kurzen Prozess machte dann
Andre Rosenbauer beim 11:6, 11:9, 11:5 mit Michael Motschenbacher und gewann die Partie damit
nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Unglücklich war Karl Heinz Sladek derweil in der Partie gegen Michael Werner, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Werner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Emrah Dari konnte im Spiel gegen Paul Vetter einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler des TTC 1960 Tüschnitz II und des TTC Unterzettlitz III in die Box. Wenige Chancen
hatte Michael Weiß beim 9:11, 8:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Michael Motschenbacher und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Damit hat Weiß nun ein 15:11
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Nicht einen Satzgewinn überließ
Andre Rosenbauer seinem Gegner Markus Hellmuth beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Heimteam auf der Habenseite. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend indessen
für Karl Heinz Sladek beim 5:11, 11:7, 11:5, 4:11, 6:11 gegen Paul Vetter, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTC 1960 Tüschnitz II 6
Punkte, TTC Unterzettlitz III 3 Punkte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Emrah Dari gegen Michael Werner. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den TTC 1960 Tüschnitz II zu
Ende. Die letzten Einzelsiege kamen damit für den TTC Unterzettlitz III zu spät, um die Niederlage
noch zu verhindern.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1960 Tüschnitz II am 07.02.2024 gegen den TTC
Oberlangenstadt möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.02.2024 gegen die SG Roth-Main einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1960 Tüschnitz II

Doppel: Weiß / Sladek 1:0, Rosenbauer / Dari 1:0 
Einzel: M. Weiß 1:1, A. Rosenbauer 2:0, K. Sladek 0:2, E. Dari 1:1 

 TTC Unterzettlitz III
Doppel: Motschenbacher / Vetter 0:1, Hellmuth / Werner 0:1 
Einzel: M. Motschenbacher 1:1, M. Hellmuth 0:2, P. Vetter 1:1, M. Werner 2:0


